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Deutſches Reich
Zu den oſt preußiſchen Feſttagen

Jnmitten des Glanzes der gegenwärtigen königsberger Feſt
tage im Angeſicht des eben enthüllten ehernen Bildes des
erſten Kaiſers deſſen Arm das Schwert erhebt konnte Kaiſer
Wilhelm verſichern und ſein Wort verpfänden daß nach ſeinem
Willen was das Schwert errungen nur durch den Frieden
erhalten werden ſolle Das ſind Worte die hellen Wieder
klang wie im ganzen Reiche ſo insbeſondere in der Provinz
finden müſſen die dem preußiſchen Staate den Namen gegeben
hat An Opferfreude auch im Kriege haben es die Oſt
preußen niemals fehlen laſſen Hier hat die Wiege der
preußiſchen Landwehr geſtanden hier ſind die Gedanken gereift
die nach ſchwerem Ungemach die Wiedergeburt des preußiſchen
Staates bewirken ſollten d ward das Schickſal Preußens
von einer patriotiſchen Bevölkerung entſchieden als ein
preußiſcher König noch zauderte und äugſtlich nach dem Stern
Napoleon s blickte Tren war Oſtprenßen von jeher der
Dynaſtie Aber mit der monarchiſchen Geſinnung hat man in
Königsberg von jeher auch die männliche Ueberzeugungstreue und
die Liebe zur Freiheit verbunden

Mit Befriedigung erinnert man ſich heute daß in der Stadt
in der Emanuel Kant gelehrt hat ein Mann wie Theodor
v Schön lange Jahre die Regierung der Provinz führte
Das war ein Oſtpreuße vom Scheitel bis zur Sohle ein
tiefer Deuker ein vorurtheilsfreier Urtheiler ein Gegner alles
Streberthums voll Vertrauen in die Kraft und den geſunden
Verſtand des Volkes Das war ein Mann mit ſteifem Rück
grat der die Junker belächelte wenn ſie bei Hofe oder in der
Geſellſchaft in Uniform erſchienen ſtatt in dem Rocke des
freien Mannes wie er ſich ansdrückte Das war ein Staats
mann der mit einem Schulrath Dinter zuſammenwirken aber
dem Polizeiminiſter v Rochow dem Erfinder des beſchränkten
Unterthauenverſtandes, als Oberpräſident in einem ſo ſtolzen
Tone entgegentreken konnte daß Rochow Genugthuung durch
Vermittlung des Königs forderte Theodor v Schön aber
der Stein s Teſtament verfaßt und ſchon als junger
Beamter das Finauzminiſterium ausgeſchlagen hatte weigerte
ſich auch dem Könige gegenüber irgend etwas von ſeinen
Worten zurückzunehmen und ſich bei Rochow zu entſchuldigen
denn er ſchrieb am 17 März 1841 an ſeinen König Ge
ſinnungen der Treue nud Ergebenheit ſind nur dann ehren
werth wenn ihnen ein Charakter zu Grunde liegt Das
war der Mann an den der König am 26 Dezember 1840
geſchrieben hatte Vor anderen Fürſten habe ich früh ge
lernt Männern deren politiſche religiöſe adminiſtrative Grund
ſätze in entſchiedenem Widerſpruche mit den meinigen ſtanden
nicht bloß meine Achtung nein ungeheuchelt meine Liebe und
volles Vertrauen zu bewahren Niemand hat dieſes Vertrauen
beſſer verdient und gerechtfertigt als Theodor v Schön

Aber Theodor v Schön iſt es auch der jene Schrift
Woher und wohin verfaßte die das Seitenſtück zu Johann

Jacoby s Vier Fragen eines Oſtpreußen bildet Er nahm
als Oberpräſident den königsberger Arzt wacker in Schutz er
hatte für einen Simſon einen Rupp volles Verſtändniß wie
er auch den Hochmuth des Adels und die religiöſe Unduldſam
keit ſchonungslos verurtheilte Jn ihm verkoörperte ſich jener
Geiſt der die große Geſetzgebung aus dem Aufang des Jahr
hunderts durchweht jene befreiende Geſetzgebung die Preußen
befähigte die Fremdherrſchaft abzuſchütteln Der oſtpreußiſche
Landtag ſtellte jene berühmte Forderung der Verfaſſung die
den änßeren Anſtoß zu der vormärzlichen politiſchen Bewegung
bot und Theodor v Schön mit den Auerswald Brüneck
Dohna ſtand auf der Seite des Volkes das er als den ein
zigen Schutz des Thrones anſah

Die großen Erinnerungen der Vergangenheit werden auf
oſtpreußiſchem Boden im Herzen des Kaiſers und ſeiner Um
gebung wie im Ged der Nation lebendig und es erregt
wahlverwandte Gefühle wenn heute der Kaiſer in wärmſten
Worten der großen Verdienſte des letzten Oberbüxgermeiſters
von Königsberg gedenkt eines Mannes der aus ſeinem ent
ſchiedenen Liberalismus im öffentlichen Leben niemals ein Hehl
gemacht hatte Wenn nun der Kaiſer ſeine Freude ausſpricht
daß der Provinz nach Abſchluß des Handelsvertrages mit
Rußland eine beſſere Zukunft winke wenn er ſchon früher
dieſen Vertrag als eine unerläßliche Nothwendigkeit bezeichnete
ſo iſt das im Geiſte Schön s Denn Theodor v Schön war
durch und durch Freihändler Daß er aber darum für die
Landwirthſchaft mehr gethan hat als irgend ein anderer Ober
präſident im ganzen Staate das werden anch die oſtpreußtiſchen
Agrarier nicht leugnen Die oſtpreußiſchen Feſte gewähren ein
ſchönes Bild der Einheit der Nation Gerade Hier muß der
König von Sachſen an der Seite des deutſchen Kaiſers einen
beſonderen Eindruck machen da man einſt Oſtpreußen aus dem
deutſchen Bunde ausgeſchloſſen hatte Dieſe Feſte gewähren
auch ein Bild ſchöner Harmonie zwiſchen Fürſt und Volk einer
Harmonie in die nicht zum wenigſten die Bewahrer der Ideeneines Schön ehe ſind und die königsberger Feſte
trotz des militäriſchen Glanzes und des erhobenen Schwertes
verſtärken die Gewißheit daß den Völkern noch auf lange Zeit
der nährende Friede geſichert ſei v

Die Reichsverfaſſung
Seitdem die Nordd Allg Ztg mit den erſten Andeutungen

hervorkrat daß man in den preußiſchen Regierungskreiſen
darauf aus ſei einen Erſatz für das nun einmal nicht vor
handene und auch in abſehbarer Zeit ſchwerlich zu erlangende
Ausnahmegeſetz zu konſtrniren entwickelte ein Theil der deutſchen
Preſſe eine auffällige Geſchäftigkeit um ein ſo löbliches Beginnen
zu unterſtützen Die unerfrenlichſte Erſcheinung welche dabef
zutage trat war die Leichtherzigkeit mit welcher von manchen

Seiten die Reichsverfaſſung beiſeite geſchoben wurde ſobald ſie
ſich den politiſchen Augenblicksbeſtrebungen als ein unbequemes
Hinderniß entgegenſtellte Man war zufrieden wenn man
durch kühne Auslegungsverſuche ſich mit ihrem Wortlaut ab
gefunden hatte ohne ſich viel um Sinn und Abſicht der Ver
faſſung zu kümmern Mit einem Schlage trat daun allerdings
eine Aenderung ein Dieſelben Preßorgane welche ſoeben erſt
die preußiſche Staatsregierung wegen der Thatkraft belobt
hatten mit der ſie ohne viel theoretiſirendes Bedenken das
Staatspferd vor den Wagen ſpanne wenn das Neichspferd den
Dienſt verſage kamen plötzlich zu der Einſicht daß der vor
geſchlagene Weg doch der falſche ſei und daß hier eine Auf
gabe vorliege welche nur im Reiche ihre Löſung finden müſſe

ie Bekehrung erfolgte ſo überraſchend daß man vielfach
dahinter allerlei verſteckte Zwecke und Abſichten vermuthet hat
Jedenfalls iſt ſo viel ſicher daß der Umſchlag nicht dadurch
bewirkt wurde daß man ſich wieder auf den Reſpekt vor der
Reichsverfaſſung beſonnen hatte Jm Gegentheil gab ſich dabei die
Neigung kund die Reichsverfaſſung in einer ihrer grund
legenden Beſtimmungen kurzweg über den Haufen zu werfen
wenn ſich mit ihr das erſtrebte Ziel nicht erreichen laſſen ſollte
Wenn der Reichstag die erweiterten Polizeibefugniſſe nicht ge
währen will ſo muß er aufgelöſt werden und wenn ſich dann
herausſtellen ſollte daß ein gefügigerer Reichstag nicht zu er
halten iſt ſo darf man auch vor den äußerſten Konſequenzen
nicht zurückſchrecken Das war der Gedankengang in dem
ſich die neuen Erörterungen bewegten und in dem man beim
beſten Willen nichts anderes als die Empfehlung eines Staats
ſtreiches zur Beſeitigung des beſtehenden Reichstagswahlrechtes
wird erblicken können Jn ſolchen Auseinanderſetzungen kommt
nur die Mißſtimmung über den Reichstag zum Ausdruck der
ſich erdreiſtet in einigen Fragen anderer Meinung zu ſein als
dieſe Preſſe und der ſich vor allem das unverzeihliche Ver
brechen hat zu ſchulden kommen laſſen nicht von der Schön
heit der Miquel ſchen Steuerreform überzeugt zu ſein Es
ſcheint uns aber ſo führt heute die Lib Korr zu dieſer
Frage aus ſehr bedenklich gleich ſo ſchweres Geſchütz
aufzufahren und an der Reichsverfaſſung zu rütteln weil man
in ihr das Hinderniß für die Erreichung eines Augenblicks
erfolges ſieht Gerade in politiſch ſo erregten Zeiten wie
diejenigen in denen wir leben wo die unteren Klaſſen von
einer ſtarken Bewegung erfaßt ſind die auf die Umwälzung
der beſtehenden Ordnung hindrängt ſollten diejenigen welche
dieſe Ordnung beſchützen wollen ſich hüten ihre Grundlage
in Frage zu ſtellen Jede Empfehlung des Umſturzes
von oben iſt eine Rechtfertigung des Umſturzes
von unten Das ſollten gerade diejenigen ganz beſonders
bedenken die heute wieder zur Bekämpfung der ſozialdemo
kratiſchen Bewegung nach Ausnahmemaßregeln rufen

Die neue Agende
Der Entwurf einer neuen Agende ſo wird uns ge

ſchrieben liegt jetzt in der Bearbeitung vor welche nach den
vielfachen Anträgen von Synoden und Gelehrten ſeitens der
Kommiſſion feſtgeſtellt iſt Daß dieſe neue Bearbeitung eine
Verbeſſerung iſt wird niemand lengnen viele ſprachlichen
Härten manche auſtößige Wendungen ſind beſeitigt auch iſt
trotz der anſtürmenden Ultras von rechts der konfeſſionelle
Charakter nicht verſchärft eher gemildert denn es iſt unter
mehreren Taufformularen auch ein ſolches geſtattet welches
den Pathen keine Gewiſſeusbeſchwerung zumuthet und im
Ordinationsformular iſt eine beſondere geſetzliche Ver
pflichtung auf das Apoſtolicum nach wie vor vermieden
Uebrigens iſt durch reichliche Darbietungen von maunigfaltigen
Formen dem Einzelnen Raum für ſeine Freiheit gelaſſen
Allerdings bleiben noch mehrfache Bedenken und unbedingte
ſag uns wird die Agende auch in vieſer Form nicht überall
inden

Gewerbliche Geſetzes vorlagen
werden nach allem was bisher verlautete auch in der nächſten
Reichstagstagung zur Erörterung und Entſcheidung kommen
Ziemlich ſicher iſt dies von einer Novelle zur Gewerbe
ordunnng Zwar werden ſich in derſelben Beſtimmungen
über die Handwerksorganiſation oder die Ausbildung des
Lehrlingsweſens kaum finden denn die Vorarbeiten für dieſe
Gegenſtände ſind trotzdem ſchon im Sommer v J der Handels
miniſter mit Vorſchlägen an die Oeffentlichkeit trat und die
ſelben von den Intereſſenten und den Behörden begutachten
ließ noch weit im Rückſtande Die hauptſächlichſte Aenderung
wird diejenige ſein welche den Gewerbebetrieb im Umher
ziehen betrifft Einen Geſetzentwurf welcher dieſe Frage
regelt hatte die bayriſche Regierung ſchon im November 1892
an den Bundesrath gebracht Der Bundesrath hat ihn jetzt
ſoweit berathen daß er vorausſichtlich bald nach der Wieder
anfnahme ſeiner r zu einer Entſcheidung ſchreiten wird
Ueber die Materie ſelbſt und namentlich darüber wie der
Bundesrath die Neuregelung vorzunehmen gedenkt iſt wenig
in die Oeffentlichkeit gekommen Soviel ſcheint feſtzuſtehen
daß von einem Verbot des Hauſirhandels keine Rede
iſt Wenn man bedenkt daß einzelne Gegenden in denen die
Kommunikationsmittel nicht ſtark entwickelt ſind ohne den
Hanſirhandel in eine arge Lagebeſtimmte Erwerbszweige von v

anders als im Wege des Hauſirhaudels abzuſetzen gewöhnt
ſind ſo wird man auch dagegen kaum etwas einwenden können
Es giebt aber genug Wege um dem Ueberwuchern des Hauſir
handels entgegentreten zu können An der Beſeitignug dieſer
Mißſtände hat nicht nur das ſtehende kleine Gewerbe ſondern
auch die reelle Induſtrie Jntereſſe Eine zweite Gruppe gewerb
licher Vorlagen die gleichfalls nach verſchiedener Verſicherung

kommen würden und daß
lters her ihre Produkte nicht

dem nächſten Reichstage vorgelegt werden ſollen beziehen ſich

auf die Unfallverſicherung Jedoch wird man hier gut
thun vorerſt noch an der Einbringung dieſer Vorlagen in der
nächſten Reichstagstagung zu zweifein Die beiden Geſetz
entwürfe über die Reform der ſchon beſtehenden Unfall
verſicherungsgeſetze und die Ausdehnung der Unfall
verſicherung auf das Handwerk das Handels
gewerbe und die Seefiſcherei ſind erſt im Sommer
des laufenden Jahres den Jntereſſentenkreiſen zur Begntachtung
unterbreitet worden Es hat ſich ſchon bei oberſlächlichem
Prüfen beider Vorlagen gezeigt daß ſie mit den Wünſchen
der Jntereſſenten übereinſtimmen Es wäre jedenfalls kein
Schade wenn die Unfallverſicherungsgeſetze noch erſt einige
Zeit der Durchſprechung in der Oeffentlichkeit unterlägen ehe
ſie an die geſetzgebenden Faktoren des Reiches gebracht
werden

Abänderung der Konkursordnung
Die Vorſchläge des Reichs juſtizamtes zur Abänderung

der Konkursordnung welche den Gerichten zur Begutachtung
zugegangen ſind beziehen ſich nach dem Deutſchen Oekonomiſt
auf folgende Punkte

I Zu 88 77 83 Erlaß einer reichsgeſetzlichen Gebühren
ordnung für die Auslagen und die Vergütung des Konkurs
verwalters wie der Mitglieder des Glänubigerausſchuſſes

II Zu 8 79 Ausgeſtaltung des Gläubigerausſchuſſes
zu einem nothwendigen Beſtandtheil des Verfahrens ſei es
allgemein ſei es nur für das Verfahren bis zur erſten Glänbiger
verſammlung Zu S 80 Erweiterung der Pflichten des
Glänubigerausſchuſſes hinſichtlich der Beaufſichtigung des Ver
walters namentlich bei Abſchätzung und Verwerthung der
Aktivmaſſe

III Zu 8 94 bis 96 198 199 Ueberſchuldung als
Vorausſetzung der Konkurseröffnung an Stelle oder neben der
Zahlungsunfähigkeit Pflicht des kaufmänniſchen Gemeiuſchuldners der Gefellſchafter Liguidatoren zur Beantragung
des Konkurſes bei einer aus der Bilanz ſich ergehenden Ueber
ſchuldung von gewiſſer Höhe in Verbindung mit einer Straf
vorſchrift wegen Verletzung dieſer Pflicht

IV Zu 88 99 199 Eröffnung und Durchführung des Konkurs
verfahrens beim Nichtvorhandenſein einer den Koſten des
Verfahrens entſprechenden Maſſe Uebernahme der Koſten
durch den Staat oder Anerkennung des Rechts eines jeden
Gläubigers bei fehlender Maſſe durch Vorſchußleiſtung die
Ablehnung des Konkursautrages oder die Einſtellung des Ver
fahrens abzuwenden

V Zu S 96 99 104 114 119 166 a Aufnahme von Vor
ſchriften um den Gläubigern eine beſſere Ueberſicht der
Sachlage zu ermöglichen öffentliche Bekanntmachung des
Abweiſungsbeſchluſſes bei fehlender Maſſe Vorlegung der Ge
ſchäftsbücher des Gemeinſchuldners bei Stellung des Antrages
auf Konkurseröffnung Vorſchriften über den Jnhalt von Jn
ventar und Bilanz ſchriftlicher Bericht des Verwalters ver
bunden mit einer gutachtlichen Aeußerung über Buchführung
und Bilanzziehung des kaufmänniſchen Genteinſchuldners Recht
der Gläubiger auf Einſicht der Geſchäftsbücher und des Ver
walterberichtes auf Ertheilung von Abſchriften des Jnventars
der Bilanz und des Berichtes b Aufnahme von Vorſchriften
behufs Sicherung einer zweckentſprechenden Abſchätzung und
Verwerthung der Maſſe e Aufnahme von Beſtimmungen
welche durch das Einſchreiten der Staatsanwaltſchaft bei Ver
letzung der ſtrafrechtlichen Vorſchriften der Konkursordnung
geſichert wird Pflicht des Konkursgerichtes zur Mittheilung
etwaiger Verdachtsgründe regelmäßige Mittheilung von Ab
ſchriften des Eröffnungsbeſchluſſes des die Eröffnung wegen
fehlender Maſſe ablehnenden Beſchluſſes des Berichtes des
Verwalters

VI Zu S 160 bis 187 Erſchwerung des Zwangs
vergleichs Veſchränkung deſſelben bei wiederholtem Kon
kurſe bei ſchwebendem Strafverfahren wegen einfachen
Bankerotts bei Firmen die nicht bereits längere Zeit imFirmenregiſter eingetragen ſind geſetzliche Feſtſetzung eines
geringſten Prozentſatzes für die Vergleichsſumme Erhöhung
der für die Annahme des Vergleiches erforderlichen Mehr
heiten Ausſchluß des Stimmrechtes des Ehegatten des Ge
meinſchuldners Erforderniß der Baarzahlung oder Sicher
er der Vergleichsſumme vor der Beſtätigung des Ver
gleiches

VII Aufnahme von Vorſchriften über die Einwirkung des
Konkurſes auf die perſönliche Rechtſtellung des Ge
meinſchulduers a in wirthſchaftlicher Hinſicht Verluſt
des Rechtes zum Börſenbeſuch der Befähigung zum Amt eines
Handelsmaklers der Befugniß zum ſelbſtändigen Betriebe von
Handelsgeſchäften unter einer nicht den Vor und Zunamen
erkennen laſſenden Firma der Befugniß zum Betrieb eines
Erwerbsgeſchäfts bei wiederholtem verſchuldeten Konkarſe
b in Bezug auf die Ausübung bürgerlicher und veltüſcher
Befugniſſe ſowie von Ehrenrechten auer der infolge des
Konknrſes eintretenden Beſchränkungen Ertheilung der Wieder
befähigung Wiedereinſetzung in den vorigen Stand Re
habilitagtion durch das Konkursgericht

VIII Zu Fs 209 ff Verſchärfung und Ergänzung
der Strafvorſchriften Erweiternng des Thatbeſtandes
und Erhöhung des Strafmaßes beim einfachen Bankerott
Strafſchärfung für rückfälligen einfachen oder betrügeriſchen
Bankerott Beſtrafung abſichtlicher oder leichtfertiger Schädigung
der Gläubiger durch Eingehung von Kreditverbindlichkeiten

Was das RNeichsjuſtizamt ſeinerſeits vorſchlägt iſt aus dieſer
Mittheilung nicht zu erſehen dieſelbe ſtellt eigentlich nur die
Fragen zuſammen auf welche die von verſchiedenen Seiten
ergangenen Anregungen für eine Abänderung der Konkurs
ordnung fich beziehen

Deutſch ruſſiſcher Handelsverkehr
Die Stellungnahme der Handels und Gewerbe

kammer zu Dresden deren Präſident der vormalige
konſervative Reichstagsabgeordnete Hultzſch iſt zu Gunſten
des deutſch ruſſiſchen Haudelsvertrages
den dortigen antiſemitiſchen Reformern unausgeſetzt
anlaſſung gegeben mit zumeiſt recht vürftigem ſtatiſtiſchenMaterial gegen die Kammer anznkämpfen Vuf eine nenere

Anzapfung dieſer Art hat die Kammer nun durch Veröffent
lichung einer umfaugreichen vergleichenden Statiſtik geantwortet
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erfährt der Erſte Vürgermeiſier Richier jedem der 5 Mitglieder

ie Kammer führt den Nachweis daß im April 1894 diekeviſche Ansfuhr n Rußland um 43 Proz gegenüber der
Ansfuhr im gleichen Monate des Vorjahres geſtiegen iſt und
daß auch die folgenden Monate eine Steigerung re
haben Mit Recht legt die eder der für denruſſiſchen Handelsvertrag ſo günſtig lantenden Ansfuhrſtatiſtit
mehr Werih bei als den völlig unbewieſenen Behguptungen
der Autiſemiten

Steuererklärungen für land wirthſchaftliche
Betriebe

Es iſt unpieſſg bei der Steuererklärung das Er
ebniß der Thätigkeit in landwirthſchaftlichem Betriebe inEintommen aus Grundvermögen und ſolches aus

Gewinn bringender Beſchäftigung zu ſpalten Mangels
eines rechnungsmäßigen das Einkommen aus den verſchiedenen
in Betracht g ziehenden Quellen nach dem Durchſchnitt der
beiden der Veranlagung unmittelbar vorangegangenen Jahre
darſtellenden Nachweiſes unterliegt das Einkommen überall der
Schätzung Dieſe Schätzung betrifft ſchon das Reineinkommen
es ſind daher die beanſpruchten mit den betr Quellen
zuſammenhängenden ſachlichen Abzüge inſoweit ſie überhanpt
geſetzlich zuläſſig ſind ſchon bei der Schätzung zu berückſichtigen
nicht aber daneben noch wieder beſonders zu gewähren Un
zuläſſig erſcheint es ferner mit einem Einkommen ans Gewinn
bringender Beſchäftigung ohne Beanſtandung der dieſelbe nicht
auſſührenden Steuererklärung und ohne daß überhaupt erſicht
lich wäre worin jene Beſchäftigung beſtanden haben ſoll zu
rechnen Die Thätigkeit des Steuerpflichtigen und derjenigen
ſeiner Haushaltungsangehörigen deren Einkommen ihm nach
8 11 des Einkommenſteuergeſetzes anzurechnen iſt in der Land
wirthſchaft und im Gewerbebetriebe muß ſchon in dem aus
dieſen Quellen anzunehmenden Einkommen mit in die Er
ſcheinung treten und darf nicht daneben für ſich beſonders
bewerthet werden Wenn außer den eigenen ſelbſtbewirthſchafteten
Ländereien auch Pachtländereien für die Beſtenerung in Betracht
kommen iſt das Einkommen aus der Landwirthſchaft nach den
eigenen und den Pachtländereien getrennt zu ermitteln und
einzuſtellen Falls die geltend gemachten Schuldenzinſen nicht
als nachgewieſen angeſehen werden muß noch eine Aufſklärung
nöthigenfalls durch Vernehmung der namhaft gemachten
Gläubiger beſchaſft werden

Die Lehrerpreſſe und der Programmentwurf
der freiſinnigen Volkspartei

se Nur in wenigen Schulfragen iſt die dentſche Lehrerſchaft Den unſchuldigen Anlaß dazu hat der Umſtand gegeben daßſo einig wie betreffs der Zweckmäßigkeit der allgemeinen Gladſtone und Lord Tweedmouth je loß
l Es hat darum in Lehrerkreiſen nicht geringes iriſchen parlamentariſchen Fonds beigeſteuert haben

Erſtaunen hervorgerufen als ſich der Abg Röchter ſo ſcharf Parnelliten Zeter und Mord über dieſen wahrſcheinlich recht
gegen die allgemeine Volksſchule ausſprach Nachdem nun auch unbewußten Verſuch die heilige iriſche Sache um einige
der berliner Parteitag der freiſinnigen Volkspartei in voriger Silberlinge feil zu bieten ſchreien würden iſt ſelbſtverſtändlich
Woche mit allen gegen 14 Stimmen die Forderung der all Aber auch von anderer Seite haben ſich Bedenken erhoben

e Volksſchule abgelehnt hat beſprechen die bedeutendſten Der iriſche Abg Mollohy ſchreibt Sollen wir unſere Unab
ehrer Zeitungen dieſe Vorgänge in längeren Artikeln die einer hängigkeit gefährden Es mag ſich ereignen daß es unſere

Abſage an die Volkspartei ſehr nahe kommen So ſchreibt die Pflicht iſt die liberale Regierung in nächſter Zukunft zu be
kämpfen Jch proteſtire gegen eine jede Schwäche welche

Volksſchule

Preuß LehrerZtg

des Komilees ein Strafmandat in der Höhe von 15 Mark zu
ſtellen laſſen weil jene 8uſammenkunft des Komitees nicht polizei
lich angemeldet war Der Erſte Bürgermeiſter betrachtet alſo die
Zuſammenkunft eines Komitees als eine Verſamm
lung die nach dem Verſamlungs und Vereinigungs
recht vom 11 März 1850 polizeilich auzumelden iſt und der

i eilichen Ueberwachung unterliegt Selbſtverſtändlich haben
ie Betroffenen gerichtliche Entſcheidung beantragt es wäre aber

intereſſant auch aus anderen Orten zu hören wie man über eine
ſolche Anslegung des Verſammlungs und Vereinigungsrechtes in
Hirſchberg denkt

Nach dem Köth Tagebl will bei der Erſatzwahl im anhal
tiſchen Reichstagswabhlkreiſe Bernburg der Bund der Land
wirthe für die Wiederwahl Prof Friedberg s eintreten

Herr Hans Leuß der Abgeordnete für Eſchwege
Schmalkalden wird ſich demnächſt wegen Meineids be
angen in dem Ehebruchsprozeß Schnutz zu verankworten
aben Anf die Beſchwerde des Dr Schnutz iſt die Staats

anwaltſchaft in Hannover durch die Kgl Oberſtaatsanwaltſchaft
in Celle angewieſen worden die Vornunterſuchung gegen Leuß
wegen Meineides zu erheben Außerdem iſt Hr Leuß von
Hru Dr Schnnutz den er früher wegen Unterſchlagung denuncirt
batte wegen wiſſentlich falſcher Denunciation und wegen Unter
ſchlagung von Parteigeldern denuncirt worden

Ausland
Rußland Auf das neuerdings wieder lebhafter geänßerte

Verlangen franzöſiſcher Blätter Rußland möge mit Frank
reich endlich einen wirklichen Bündnißvertrag eingehen
entgegnet die Nowoje Wremja

Es wäre von Rußland äußerſt leichtfertig und bedenkiich
etwas zu unternehmen was die anderen Mächte veranlaſſen
könnte gegen die Aufrichtigkeit ſeiner Friedenslicbe Argwohn
zu ſchöpfen Ein ſolcher Argwohn aber würde ohne Zweifel
geweckt werden wenn Rußland ohne irgend einen zwingenden
Grund ungeachtet der Stille und Ruhe auf dem Gebiete der
internationalen Politik mit irgend jemand plötzlich einen
Bundesvertrag abſchlöſſe geſchweige denn gar mit Frankreich
zu dem es ohnehin ſchon in den beſten Beziehungen ſteht Uns
ſcheint daß die Franzoſen doch genügend Einſicht dafür beſitzen
müßten daß ſolange das franzöſiſch ruſſiſche Einvernehmen be

dingungen die Unantaſtbarkeit des franzöſiſchen Gebiets von
irgend einer Seite bedroht iſt

Seite franzöſiſches Gebiet bedroht wäre wenn das Einver
nehmen mit Rußland nicht beſtände

England Jm iriſchen Lager brennts wieder einmal

ſtrl zum
Daß die

225,000 M

hatten Auf der Jnſel herrſcht große Aufregung Jn Port
an Prince iſt es zum Aufrubr gekommen Mehrere
Perſonen ſind erſchoſſen worden Es iſt ein neuer Anſchlag
auf das Leben des Präſidenten Hippolyte entdeckt worden So
meldet eine andere Depeſche von Kingsktown

Provinzial Nachrichten
Aus dem Regierungsbezirk Merſeburg wird uns

geſchrieben Es iſt keine Frage daß in den letzten zwei Jahr
S Bedentendes für den Lehrerſtand gethan worden iſt

as ſieht jeder denkende Lehrer ein Daß vieles indeſſen noch zu
beſſern bleibt dieſer Thatſache wird ſich wohl keiner verſchließen
wollen Ein aller Zopf aus der vielgerühmten guten alten Zeit
der endlich einmal zur Beſſerung der Lehrerverhältniſſe abge
ſchnitten werden ſollte iſt das Patronatsrecht ausgeübt von
adligen Herren Rittergutsbeſitzern c Wie fragt man ſich
kommen dieſe Herren dazu einem Orte den Geiſilichen oder
Lehrer zu beſtimmen zu ſagen dieſen Mann den ich will habt
ihr zu nehmen und keinen andern Und wonach richten ſich
die Herren Patrone vielfach bei ihrer Wahl Wir wiſſen
es und der aufwerkſame Leſer dieſer Zeitung weiß es
auch wenn er ſich verſchiedene Notizen ins Gedächtniß
ruft die die Saale Zeitung darüber gebracht hat Sind Siekonſervativ Sind Sie muſitaliſch Dieſe und äbhnliche
minderwerthige Fragen pflegt man an die Stellenkandidaten
zu richten nicht aber Sind Sie pädagogiſch durchgebildet 2
und dergl Was kommt dabei heraus Eine Heuchelei nach
allen Richtungen hin die geradezu verderblich wirkt Eine ſolche
Stellenjägerei iſt rundweg geſagt unſittlich Jn den
meiſten Fällen ſind die ſog Patronatsſtellen gut und es wäre zu
wünſchen daß bei eintretender Vakanz alten erprobten
Lehrern dieſe Stellen verliehen würden Manchmal iſt s
geſchehen vielfach aber nicht Uns iſt ein Fall bekannt daß ein
junger kaum dem Seminar entwachſener Lehrer der noch nicht
einmal die 2 Prüfung zurückgelegt hatte ſich alſo in einem
Alter von 20 bis 22 Jahren befand eine Patronatsſtelle mit
über 2000 M erhielt die von Gottes und Rechtswegen Leuten
zukam die mehr Dienſtjabre hinter ſich hatten als ein ſolcher junger
Mann überhaupt Lebensjahre zählte Und die Regierung in
deren Beſtreben es liegt bei Stellenvergebungen möglichſt der
Anciennität gerecht zu werden kann ihr Veto dagegen nicht
geltend machen ſie muß einfach den beſtätigen den der Herr

r

ſteht weder jetzt noch unter irgend welchen anderen Be Patron wünſcht aleichviel ob der Betreffende die Stelle verdient
oder nicht Es iſt endlich an der Zeit daß dieſe Patronatsrechte
ſämmtlich ſchwinden und nur den Kirchen und Schulbehörden

Die Nowoje Wremja könnte vielleicht angeben von welcher einzig und allein die Beſetzung von Pfarr und Lehrerſtellen über
tragen wird denn dieſe Behörden beſitzen die erforderliche Einſicht
an denen es den Patronen in vielen Fällen mangelt

übg Eisleben 5 Sept ſKKommunalſtenerreform
Zeißingſtraße Jn heutiger StadtverordnetenVerſammlung
wurde beſchloſſen nach Einführung des Kommunal Ab
gaben Geſetzes 115 Proz Zuſchläge zur Staats Ein
kommenſtener 150 Pro z Realſleuern Grund Gebände und
Gewerbeſtenern zu erheben ferner die Rückvergütung für
durchgeführtes Bier aufzuheben und eine Umſatzſteuer
von 1 Proz auf Jmmobilien Grundſtücks Veräußerung einzu
führen Von der Erhöhung der Hundeſteuer ſowie des
Waſſerzinſes wurde abgeſeben Das Steuerſoll beträgt

Da es im Sinne des Geſetzes liegt die direkten
Steuern möglichſt niedrig zu bemeſſen dürfte das beſchloſſene
Erhebungs Projekt kanm in dieſer Geſtalt die Genehmigung des

Sollte die durch obige Beſchlüſſe gekennzeichnete Strömung uns die Freiheit des Handelns raubt Beſchließt man dieſe Herrn Regierungspräſidenten finden Empfehlenswerth iſt haupt
in der freiſinnigen Volkspartei auf dem Parteitag zu Eiſenach Summen zu behalten ſo muß ich mich beſinnen ob ich noch
die Oberhand gewinnen und wir fürchten das mit guten ferner der Partei angehören will welche die Grundlage unſerer

Verfaſſung zu ſchädigen drohtGründen ſo dürfte die Lehrerſchaft an der weiteren Ge
ſtaltung des Parteiprogramms jener Partei kaum noch ein

Jntereſſe haben
Nach meiner Meinung ſollte man Gladſtone nicht um Geld

Der Abg Healy ſchlägt
zwei Fliegen mit einer Klappe Er erwidert dem Abg Molloy

ſächlich die ſchärfere Heranziehung von Luxusgegenſländen zur
Abgabe Des weiteren wurden ferner 2535 M aus Spar
kaſſen Ueberſchüſſen zu der bereits bewilligten Summe von
16,885 M zu Unterſuchungen in der Zeißingſtraße
uſw genehmigt

Weißenfels 5 Sept Stadtverord neten VerDie Schleſ SchulZeitung ſchließt ihre Ausführungen mit ten ſondern ihm vielmehr ein großartiges Ehrengeſchenk ſammlung Brückenzoll Einnahme Skädt
folgenden Worten

in Lehrerkreiſen unendlichen Abbruch thun

Volksſchule bekannt iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Die feierliche Enthüllung des Denkmals für Kurfürſt Peteen wohnenden Kabylen iſt ein Aufſtand aus

Zu der Feier werden namentlich die Juden in Maſſe
Friedrich I in Frieſack wird auf Befehl des Kaiſers am
13 Oktober mittags 12 Uhr ſtattfinden
aus den Garniſonen Spandau und Rathenow Truppen zur plündert rde

le Nach der Feſtordnung wird Empörer haben mehrere Synagogen geſchändet Die Kabylen
der Ehrenpräſident des Ansſchuſſes Landesdirektor v Levetzow von Erhamma Zemnan und Wetanan haben ſich
vorſitzenden Stadtrath Friedel und der Landrath des weſt Den hefnechtet be Waren ver en S

Parade Aufſtellung befohlen werden

eine Anſprache halten der die Enthüllung folgt Die Ausſchuß

bavelländiſchen Kreiſes v Loebell werden die Uebergabe desDenkmals an die Stadt Frieſack vollziehen Das geplante Frühehug iſt
ſtück in einem Prunkzelt wird nicht ſtättfinden der Kaiſer will
vielmehr nur einen von der Stadt Frieſack angebotenen Ehren Gazette in Yokohama hat nicht Rühmens genug für die

Zangn MeileEine Reichskommiſſion aus mehreren Militär Jngenieuren r r Mobiliſirnng vor
trunk annehmen und gegen 2 Uhr nach Berlin zurückkehren

beſtehend weilt ſeit einigen Tagen in Hamburg um ſich über
das dortige Dampfermaterial zu informiren das im Falle
einer Mobilmachung zu Kriegstransporten verwendbar ſein würde
Eine derartige Jnſpektion findet in jedem Herbſte ſtatt

Das berliner Börſenkommiſſariat berieth geſtern
über die Erſetzung mehrerer verſtorbener Makler Das
Kommiſſariat kam zu dem Beſchluß daß die Einſchränkung des
Börſengeſchäfts Neuanſtellungen überflüſſig mache

Die württembergiſche Poſtverwaltung macht in einer Bekannt
machung darauf oufmerkſam daß ſchon ſeit einem Jahre in
ganz Deutſchland Reichspoſtgebiet Bayern und Württem
berg Nachnahmen auf Poſtkarten erhoben werden
dürſen Dieſe Einrichtung iſt im Publikum noch wenig bekannt
und deshalb bisher außerordentlich wenig benutzt worden Die
Nachnahme mittels Poſtkarte iſt vielfach den ſogenannten Poſt
aufträgen vorzuziehen weil ſie nicht allein viel weniger Arbeit
und Papier erfordert ſondern auch nur die Hälfte Portokeſten
verurſacht Der Poſtaäuftrag muß ſtets mit 30 Pf Porto beklebt
werden die Poſlkarte nur mit 15 Pf Von den durch Poſtauf
trag eingezogenen Beiträgen werden immer mindeſtens 20 Pf
Porto für Ueberſendung des eingezogenen Geldes von der Poſt
in Abzug gebracht dagegen von den durch Poſtkartennachnahme
eingezogenen Beträgen bis 5 M nur 10 Pf über 5 100 M
nur 20 Pf über 100 200 M 30 Pf über 200 400 M 40 Pf
Die Poſtkartennachnahmen müſſen auf der Vorderſeite außer
dem a e erden Betrage in Buchſtaben und Zifferm

unmittelbar darunter Namen und Wohnort des Abſenders
ragen

Du Hirfchberg i Schl war von einer Bürgerverſamm
lung ein aus 5 Mitgliedern beſtehendes Komitee zur Feſt

ellung des Wortlautes einer in der Verſammlung beſchloſſenen
ſolution gewählt worden Das Komltee fand ſich nach einigen

olutlon deren Spitze ſich zum Theil gegen den Magiſtrat
lehrt wegen eines von demſelben an die Hausbeſitzer gerichteten

Nachdem ſelt jener Beſprechang des Komitees
6 Wochen vergangen ſind hat wie das Hirſchb Tagebl

r n überreichen Wir wollen den Parnelliten 20,000 Lſtrl wegenWir fürchten die ablehnende Stellungnahme des frei früherer Auſprüche einhändigen und rühmen uns ein hundert
ſinnigen Programmentwirfes in dieſer Frage wird der Partei Vfilnd von einem früheren Miniſter zu bekommen Der

Soll rogr e in Eiſ Bub Abg Sullivan nimmt an daß das zu Beiträgen aufollte der Programmentwurf in Eiſenach unverändert an fordernde Rundſchreiben wahrſcheinlich auch an andere Miniſter
genommen werden ſo iſt thatſächlich zu erwarten daß die geſchickt worden iſt woraus ſich ernſte Folgen ergeben könnten
jenigen Lehrer welche ſich bisher zur freiſinnigen Volkspartei Iher die iriſche Partei ſei nicht dafür verantwortlich Die
bekannten zur Freiſinnigen Vereinigung übergehen werden ganze Sache iſt natürlich Waſſer auf die Mühlen der Par
zumal der Abg Rickert als warmer Frennd der allgemeinen Neſſiten

halten

Marokko Unter den bei Demnat im nordöſtlichen
Die Kabylen plündern den Ort und ermorden

Auch Mellah wird ge
Die Weiber und Kinder werden verſteigert Die

China und Japan Der Berichterſtatter der Pall Mall

Alles erfolgte ſo ſchnell ſo ruhig ſo im Geheimen daß man
kaum etwas davon merkte Jn Shimonoſjoki wurden 4000
Mann eingeſchifft mit Munition und Vorräthen ſelbſt mit
Holz und Kohlen zwiſchen 6 Uhr morgens und 3 Uhr nach
mittags Um 4 Uhr nachmittags ſtachen die Schiffe ſchon in
See Um 10 Uhr morgens traf ein anderer Transportdampfer
in Sbimonoſoki ein um 4 Uhr nachmittags ſegelte er ſchon
mit 176 Reitern und Pferden nach Korea ab Als es noth
wendig war mehr Transportſchiffe anzukaufen kaufte die Regierung ſofort zehn große Fahrzeuge zahlte entließ alle
euxopäiſchen Offiziere und ſetzte japaniſche Offiziere an Vord
Alles das geſchah innerhalb 28 Stunden Die japaniſche Or
rn iſt in der That vollendet Die Einberufung der Re
erven ging ebenſo am Schnürchen Jeder Reſerviſt meldete
ſich ſofort Seine Ausrüſtung lag bereit Aber trotz alledem
hat Japan ſich an ein Unternehmen gemacht welches über ſeine
Kräfte geht Selbſt wenn der Krieg was ſehr un wahrſcheinlich iſt
mit der koreanifchen Phaſe endigt wird Japan ſich in Schulden
geſtürzt haben welche es kaum zu tragen im ſtande iſt Der
jetzige Ueberſchuß beträgt etwa 20 Mill Yen 2,000,000 Lſtr
Jſt das Geld verbraucht ſo muß Japan weitere Anleihen guf
nehmen ſeine Eiſenbahnen verkanfen und Papiergeld ausgeben
Selbſt wenn Japan als Sieger aus dem Kampfe hervorgebt
wird die Verwaltung Koreas ihm viel Geld koſten Japan iſt
weder reich noch ſtark genug um einen egyptiſchen Coup zu
unternehmen Jſt die Sache aber mit Korea nicht abgethan
ſo wird Japan noch ſchlimmer daran ſein Es werden Finanz
ſchwierigkeiten entſtehen aus welchen Japan ſich in langen
oben nicht herauswinden kann Die europäiſche Kolonie

Yokohama iſt der Anſicht daß ein Sieg Japans dazu dienen
würde den Europäern noch weniger Rechte einzuräumen Die
Beziehungen der Europäer zu den Behörden die ſchon heikel
genug ſind würden noch heikler werden

Weſtindien Nach einer Depeſche der newyorker World
von King s town Jamagica ſind auf Hahti ſieben Perſonen

Elektrizitätswerk Bezirksfeſt Dieverordneten
theilweiſen Umbanu des
zu dem Zwecke die Summe von 24,000 M
nahme dieſes Baues ſoll aber das an der Marktkirche be
legene früher als Schule dienende ſtädtiſche Gebäude ausgebaut
werden um es für ſtädtiſche Zwecke weiter dienſtbar zu machen
Es ſoll das Leih und Bauamt darin Unterkunft finden Der
Koſtenaufwand hierfür beträgt 15,000 M Einen längeren Disput

Gladſtone hätte wohl beſſer ſeine 100 Lſtrl be rief die Bewilligung von Koſten für die an der Marktkirche

Sadt
Sitzung dem

Rathhauſes zu und bewilligten
Vor Jnangriff

ſtimmten in heutiger

vorgenommenen Reparaturbauten hervor Es wurde in
Rückſicht auf die nicht günſtigen finanziellen Verhältniſſe der
Kirchkaſſe und daraufhin daß man einen langwierigen die Rechte
zwiſchen der politiſchen und kirchlichen Gemeinde entſcheidenden
Prozeß wie auch eine weitere Erhöhung der Kirchenſteuern ver
meide beſchloſſen zwei Drittel der 1200 M betragenden Koſten
zu tragen und ſomit dem Antrage des Magiſtrats der Patron
dieſer Kirche iſt entſprochen Die bisher vom Staate ver
waltete Brückenzoll Einnahme auf der Saalebrücke ſoll
in private Hände übergehen Bei der vorgeſtern ſtattgefundenen
Verpachtung wurde das Höchſtgebot von 7690 M adgegeben

Das bieſige jetzt im Bau begriffene ſt ädtiſche Elektri
zitätswerk ſoll am 10 Dez d J fertiggeſtellt ſein Es wird
vor der Hand nur als Lichtquelle für Wohnungsräume
dienen Am Sonntag findet hier das V Bezirksfeſt der
vereinigten Cäcilien Vere ine von Erfurt Merſeburg Halle
und Weißenfels ſtatt und ſoll über den Anſchluß an den neu
gegründeten Diözeſan Cäcilien Verein berathen werden

S Bitterfeld 5 Sept Katholiſche Volksſchule
Unglücksfall Stadtſparkaſſe Die kgl Regierung zu
Merſeburg hatte ſeiner Zeit die hieſige Stadtverwaltung auſ
gefordert an Stelle der hier beſtehenden katholiſchen Privat
ſchule eine 2klaſſige öffentliche katholiſche Volks
ſchule zu errichten und an dieſer 2 katholiſche Lehrer nach
der beſtehenden Gehaltsordnung der hieſigen Volksſchullehrer an
zuſtellen Auf Weigerung der Stadigemeinde gelangte die An
gelegenheit vor den Bezirksausſchuß welcher zu Gunſten der
Stadt entſchied Gegen dieſe Entſcheidung des Bezirksaus
ſchuſſes war aber von der katholiſchen Gemeinde Widerſpruch er
hoben worden und gelangte infolgedeſſen die Angelegenheit vor
den Provinzialrath Derſelbe hat nun den Beſchluß des Be
zirksansſchuſſes auf gehoben und entſchieden daß die Stadt
gemeinde Bitterfeld verpflichtet iſt hier eine öffentliche
katholiſche Volksſchule mit 1 Lehrer einzurichten und
denſelben wie die evangeliſchen Volksſchullehrer zu beſolden Jn
dem Beſcheide war hervorgehoben daß bei 92 katholiſchen Schülern
aus hieſiger Stadt die Bedürfnißfrage anzuerkennen ſei Es ſei
die Anſtellung eines Lehrers für ausreichend zu erachten da an
zunehmen ſet daß ſich die katholiſche Bevölkerung der hieſigen
Stadt in Zukunft nicht auf ihrer jetzigen Höhe erhalten werde
Die Stadtverordneten erhielten in der geſtrigen Sitzung von
dieſem Beſcheide des Provinzialraths Kenntniß Bei den
Kanaliſations arbeiten in der Lindenſtraße waren
geſtern 2 Arbeiter mit der Einfügung eines Rohres in den Hanpt
kangl beſchäftigt und zwar der eine mit Verdichtung des Rohres
im Jnnern der andere von außen Trotz der Abſteifung brachen
von den großen Triebſandmaſſen die Seitenwände
herunter und verſchütteten beide Arbeiter Glücklicherweiſe
war ſoforkige Hilfe für den letzteren zur Stelle während ſich der
erſtere dadurch rettete daß er im Jnnern der Leitung bis zum
nächſten großen Senlſchachte kroch und hier aufſtieg Die Ein
lagen der hieſigen Stadtſparkaſſe betrugen ſeit dem 1 Jan
d J bis zum 31 Aug 187,604 79 M die Rückzahlungen hin
gegen 150,877 20 M

letzthin ſummariſch erſchoſſen worden weil ſie ſich gegen dasLeben der Tochter des e v Bad Schmiedeberg 5 Sept Bahnhofsban Geſternräſidenten Hippolyte de ſchworen in der erſte Spatenſlich zur Jnangriffnahme des hieſigen
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Bahnhofsbaues gethan worden Vie dranglirgleiſe er
frecken ſich vom VBahnhofsbau nach Süden wobei ſie denPeblcwier Kirchweg überſchreiten der mit Rückſicht darauf daß

die Veibehaltung deſſelben wegen des dort befindlichen Hoch
plateans mit großen Schwierigkeiten verknüpft iſt zu beſtehen
auſhört Dadürch wird der patzſchwiger Gemeinde der kürzeſte
Weg zur Kirche verlegt ſchwerer aber werden noch einige Ge
werbetreibende betroffen die täglich mehrere mal den abgekürzten
Weg benntzten um zu ihren Geſchäftshänſern zu gelangen und
jetzt gezwungen ſein werden den weiten Umweg über die
patzſchwiger Weinberge einzuſchlagen Wie die genannten Ge
ſchäftsleute ſo erleiden auch mehrere an der Mündung des Kirch
weges wohnende Kaufleute durch Entziebhung des pablpwiger
Verkehrs eine ſchwere Geſchäftsſchädigung ſo daß die Jntereſſenten
noch insgeſammt einmal bei der Eiſenbahndirektion zu Erfurt
vorſtellig werden wollen dieſen wichtigen ren zu er
halten Ein diesbezügliches Geſuch des intereſſirten Mühlen
beſitzers Schröter der in Patzſchwig ſeine Mühle hat wurde von
der Direktion bereits abſchläglich beſchieden

se Aungburg 5 Sept Alterthümliches GeſchenkEin ehemaliger VJögiing des hieſigen Militär Knaben Erziehungs

Jnſtituts Karl Stangen hat dem Jnſtitute ein Schwertgeſchenkt das er im Jahre 1878 in Afrika am erſten Nilka
larakt von einem Nubier erſtanden hat Das Schwert trägt die
Jnſchrift Vivat Carolus VI römiſcher Kaiſer Karl VI
regierte von 1711 1740 Zu Anfang ſeiner Regierung erfochten
die Oeſterreicher unter Prinz Engen entſcheidende Siege gegen
die Türken bei Peterwardein und Belgrad Das geſchenkte
Schwert dürfte alſo aller Wahrſcheinlichkeit nach bei jenen
Kämpfen in die Hände eines Türken und daun nach Egypten und
Nubien gekommen ſein V nach faſt 200 Jahren ſchmückt es
den Speiſeſgal des hieſigen Jnſtituts

O Wittenberg 5 Sept Einquartierungskoſten
Felddiebſtahl Die Einquartierung der letzten Wochen iſt
unſerem Städtchen eigentlich eine ziemlich koſtſpielige Ebre
eworden Das 35 Regiment hatte am Montag bei ſeinem
usmarſch 20 Wagen zur Fortſchaffung des Gepäckes der Mann

ſchaften requirirt wofür die Stadt pro Wagen etwa 20 M zu
zahlen hat von der Armee Verwaltung aber nur etwa 10 M
erſetzt erhält ſo daß der Stadt immer noch ein Zuſchuß von etwa
200 M für den Ausmarſch nur eines Regiments zu zahlen bleibt
Schlimmer aber ſallen noch die Verpflegungszuſchüſſe für die
etwa 90 Offiziere ferner für die Vicefeldwebel und Feldwebel
ins Gewicht ſo daß der Kämmereikaſſe nach oberflächlicher Be
rechnung für die letzte Einquartierung eines Regiments Jnfanterie
und je ein Bataillon Pioniere und Jäger eine Ausgabe von etwa
3000 M erwachſen iſt Wegen der requirirten Wagen will
übrigens die Stadt Beſchwerde einlegen Nach der Vorſchrift
n Wagen zum Gepäcktransport nur bei großer Hitze zu ſtellen

m Montag waren aber nur 12 Grad Reaumur und man glaubt
deshalb daß die Requiſition der Wagen eine ungeſetzliche geweſen
iſt und daß deshalb die Armee Verwaltung die entſtandenen
Koſten allein zu zahlen hat Ein ungewöhnlich umfangreicher

elddiebſtahl wurde geſtern in dem nahegelegenen Dorfe
ratan ermittelt Dem Oberamtmann Richter in Bleeſern

waren zur Zeit der Ernte große Mengen von Getreide vom
Felde geſtohlen worden bald donach fiel es auf daß der ArbeiterKögel in Pratau unverhältnißmäßig viel Getreide verkaufte
und bei einer geſtern bei ihm vorgenommenen Hausſuchung
wurden bei ihm nicht weniger als 103 Garben Gerſte und
85 Garben Weizen gefunden die er von den Richter ſchen
Grundſtücken geſtohlen hat Das gefundene Getreide bildete eine
ſtarke zweiſpännige Fuhre die ſo überladen war daß ein Rad
des Wagens unter der Laſt brach

Ein getretene Vakanzen im Bezirk des vierten Armeecorps
Sogl ich Eisleben Amtsgericht Kanzleigehilfe etwa 50 M monatlich im
Durchſchnitt die Entſchädigung erfolgt nach Zahl der gelieferten Seiten ſie
beträgt 5 6 oder 7 Pfg für die Seite 1 Okt Kalbe Sarle Kreis Aus
ſchiuß Bureau Aſſiſtent i 00 ſteigend bis zu 2100 M 1 Olt Siegers
leben Amts Vorſtand Amtsdiener 690 M baar freie Kleidung und 75 M
Wohnungsmiethe

t Weimar 5 Sept Ochſenklugheit Eine Jagd auf
Hafen Rehe oder Hirſche iſt nichts Abſondexliches eine Ochſen
jagd dürfte aber etwas Seltenes ſein Eine ſolche haben wir
bier ſeit drei Tagen in den Waldungen des Etkersbergs
Am Montag iſt Herrn Viehhändler Karguth hierſelbſt beim
Ausladen eines Transports jütländer Weideochſen auf hieſigem
Bahnhofe eins dieſer Thiere durchgebrannt und hat ſich in
den nahen Ettersberg geflüchtet Dort hauſt der Ochs nun in
den einſamen zum Theil dicht bewachſenen Schluchten freut ſich
der fetten Weide und ſchlägt den ihm nachſpürenden Häſchern allerlei
Schnippchen Trotz aller Aufmerkſamkeit und Anſtrengungen
iſt es bis zu dieſem Augenblicke nicht gelungen das Thier wieder
einzufangen

b Helmſtedt 5 Sept Viehmarkt Zu dem geſtern hier
abgehaltenen Viehmarkte waren 280 Pferde 943 Stück Rind
vieh und ca 4000 Schweine angetrieben Der Handel in
Rindvieh und Schweinen ging flott in Pferden dagegen geringer
Gute Kühe koſteten 310 350 M und gute hochtragende Rinder
260 300 M Die Schweinepreiſe ſtellten ſich pro Paar auf
110 130 M für jährige Schweine 80 100 M für jährige
re M für jährige und 15 45 M für 6 bis 10wöchige

erkel

Vermiſchtes
BCOB Der Hypothekenherkules Wunderbare Erwerbszweige

zeitigt die Großſtadt Während lang und breit über den Bau
ſchwindel geſchrieben wird lebt im Oſten von Berlin ein
Mann der durch denſelben einen eigenartigen Erwerbszweig
ſich geſchaffen hat Einſt war er ſelbſt ein Bauhandwerker und
verlor durch Ausfallen ſeiner Bangelderhypotheken den mühe
vollen Erwerb langer Jahre Aber was unſeren Mann ur
ſprünglich zu Grunde richtete gewährt ihm heute die Mittel zu
einem behaglichen Leben Er iſt jetzt eine oft geſuchte Perſon
die ihre Hilfe jederzeit bereitwilligſt zur Verfügung ſtellt Unter
den heutigen Baumeiſtern befindet ſich eine ganze Anzahl dienicht gern in die Zeitungen kommen wollen und ſobald ſie
daher ſehen daß ſie das von ihnen bebaute Grundſtück nicht mehr
halten können wollen ſie wenigſtens nicht als Subhaſtaten
in den öffentlichen Bekanntmachungen genannt werden Das ſind
die Kunden des Hypothekenherkules Sofort iſt er bereit das
Grundſtück für die eingetragenen Hypotheken zu übernehmen und
nach pre Tagen iſt er bereits eingetragener Eigenthümer
eines der Subhaſtation unfehlbar geweihten Grundſtückes Raſch
ſucht er ſo viel wie möglich noch Miethen einzuziehen und hat
er Glück verpfändet er nöch diejenigen des nächſten Vierteljahres
Auf Damno kommt es ihm nicht an einige hundert ja tauſend
Mark werden bei jedem Geſchäfte verdient und 6 Geſchäfte
macht er durchſchnittlich das Jahr Jn jeder Subhaſtation fallen
dann zwar 10 30,000 M aus für die er perſönlich haftet Aber
wo nichts iſt hat bekanntlich ſelbſt der Kaiſer das Recht verloren
Von Jahr zu Jahr ſammeln ſich auf den Schultern unſeres
Mannes Tauſende von ausgefallenen Hypotheken er aber ein
n

moderner Allas trägt die Laſt lächelnd Jhn kann Keiner dasiſt der Hypotdekenherkules

Der Sang vom Bandelthier als Gefühlslied Das Lied
vom Bandelthier iſt ein wegen ſeiner Vielſeitigkeit in
Deutſchlands akademiſchen Kreiſen ſehr geſchätzter Geſang Jhn
aber in das Gefühlvoll Erhabene übertragen zu haben dieſe Ehre
ebührt dem Prinzen Bernhard von Sachſen Weimarber ihn im Engliſchen Klub zu Singapore zeigen ließ Er er

zählt darüber Nachdem wir ſehr 326 un
eweſen waren wobei nach britiſchRundgeſang um unſeren Tiſch gegangen war zu dem mich der

Vorſitzende mit der ſlereothpen Redensart Ohb let us have a
song aufforderte worauf ich das Lied vom Bandelthier als
Trauer und Abſchiedslied friſirt im Tode tieſſten Gefühls und
Schmerzes in Anbetracht der bevorſtehenden Trennung zum
Beſten gab Das Lied vom Bandelthier verſtand natürlich nie
mand und wurde auch richtig im Sinne eines tief empfundenen
Abſchiedsliedes von den dankbaren Zuhörern aufgefaßt Jedem
einzeinen Sänger lohnte die Corona durch das bekannte Lied

He is a jolly good fellow
Anuszeichnung Die Deutſche Armee Konſervenfabrik Freiherr

v Molitor Co in Ansbach erhielt bei der Maſſenſpeiſung
auf der Ausſtellung für Volksernährung Maſſenverpflegung c
in Kiel das Anerkennungsdiplom

Jn die unrechte Kehle Wem wäre nicht das häßliche
Verſchlucken bekannt das jeden Menſchen groß und klein jung
und alt mehr oder weniger oft im Leben urplötzlich zu den
krampfhafteſten Anſtrengungen der Athmungsorgane zwingt wenn
ihm unglücklicherweiſe beim Eſſen oder Trinken etwas in die
un rechte Kehle eingedrungen iſt und ſei es auch nur ein
winziges Krümchen Brot oder ein unſcheinbares Tröpflein Waſſer
Ein einfaches überall beſonders auch bei Kindern ebenſo leicht
anwendbares Mittel den böſen Eindringling möglichſt raſch wie
der hinauszubefördern iſt folgendes Man halte die Arme ge
ſtreckt nach oben als ob man nach der Zimmerdecke greifen wollte
Durch dieſes Hochhalten der Arme wird der Bruſikaſlen gehoben
die Lunge bekommt wieder eine andere Lage und wird befähigt
ſich des eingedrungenen Fremdkörpers leichter zu entledigen als
es ſonſt möglich iſt Oft kommt auf dieſe Weiſe ſchon beim erſten
kräftigen Huſten alles zu Tage was in den Weg der Luftröhre
ſtatt in den der Speiſeröhre gerathen iſt und der Gequälte der
unter den oft ganz gewaltigen krampfartigen Anſtrengungen
allerlei geſundheitlichen Schädigungen ja nicht ſelten gar leben
bedrohenden Zufällen ausgeſetzt iſt man denke nur an Kinder
gft erwachſene nervöſe auch an dicke Perſonen iſt dann

erlöſt
Eine feine Familie Ein an der Kaulbachſtraße in Düſſel

dorf wohnender Schreiner und ſeine Frau gingen nach der
neußer Kirmeß nahmen ibren 14 Jahre allen Sohn jedoch
nicht mit Dieſer ſagte er werde ſich ſchon rächen was er
auch that denn er ging zur Kriminalpolizei und machte eine An
eige Die Folge war daß ſeine Eltern als ſie abends ſpät von

Neuß zurückkamen gleich verhaftet wurden Die Durchſuchung
ihrer Wohnung förderte eine unglaubliche Menge geſtohlener
S und Silberſachen zutage welche aus Einbrüchen her
rühren

Heſſiſches Dorfleben Der Frkf Ztg ſchreibt man aus
Marburg vom 4 Sept Etwas Gutes iſt der aſiatiſchen
Cholera doch nachzurühmen Sie hebt den Schleier von
ſozialen Mißſtänden die ſonſt wachſen und wuchern ohne daß ſich
irgend jemand darum kümmert Da bricht irgendwo in einem
Elendswinkel die Cholera aus und ſofort lenken ſich alle Augen
auf die haarſträubenden Zuſtände die bei dieſer Gelegenheit bloß
gedeckt werden Was man jetzt in Bür geln mit Schandern be
obachtet iſt kein ſchlimmer Sonderfall in heſſiſchen Landen Nur
achtet man ſonſt nicht auf dos Selbſtverſtändliche Wie die
Aermſten in dieſen weltabgeſchiedenen Dörfern leben wie ſie
wohnen und beſonders wie ſie in Krankheiten ſich pflegen
das Wort klingt wie ein Hohn das weiß man wohl aber man
wundert ſich nicht darüber Die Leute ſind den Hunger die
ſchlechte Luft dieſe bunte und ſchreckliche Fülle ſozialer Leiden
gewohnt wozu alſo der Lärm Wie arm aber dieſe Aermſten
ſind das mag man daran abmeſſen daß auch unſere Dorfreichen
ſich kaum weit über das Niveau der Noth erheben Da ſtirbt
alſo in ſo einem Dorf plötzlich ein alter Mann Er
iſt ſchwächlich leidet an einem Bruchübel ſein Heimgang
iſt wenn auch etwas plötzlich ſo doch begreiflich Drei
Generationen hauſen in einem und demſelben engen unſauberen
Zimmer ſie haben nicht einmal das bischen Land das der kleine
Bauer ſein eigen nennt obwohl es ihm zum großen Theil nicht
mehr gehört Der Großvater ſtirbt die Familie hauſt rubig
weiter in dem verpeſteten Raume Man ſchläft in dem Bett
das durch den Unrath des Alten beſudelt worden iſt Dieſes ge
meinſame Schlafen in den großen Betten Kranke und Geſunde
enge nebeneinander das allein iſt ſchon ein Zola ſches Kapitel
aus Mutter Erde Und eines Tages iſt dann die aſiatiſche
Seuche da als einziger Gaſt der in dieſen troſtloſen Hütten fette
Nahrung und fruchtbaren Boden findet Jetzt wo die bürgelner
Cbolera dieſes grauſige Tagelöhner Elend entſſchleiert erſchreckt
ſelbſt der ſchmutz und nothgewöhnte Arzt Die Leute haben keine
Bett keine Leibwäſche Ein einziges Handtuch ſtand den Aerzten
und Diakoniſſinnen zur Verfügung Heute morgen mußte erſt
von hier ein Dutzend Handtücher hbinausgeſchickt werden Man
hat eine Volksküche errichtet um auch die Geſunden durch kräf
tigere Nahrung widerſtandsfähiger zu machen Vielleicht preiſen

ietzt die Seuche die ihnen gute Tage bringt Fleiſch und
ein
uUnterſchlagung Aus Hamburg ſchreibt man der Frankf

Ztg Der Aſſiſtent Schladetſch von der hieſigen Polizei
kaſſe iſt in Unterſuchungshaft abgeführt worden weil er ſich einer
Unterſchlagung im Beirage von 49,168 M ſchuldig gemacht
hat Dieſe Unterſchlagungen datiren bereits bis ins Jahr 1892
zurück und ſind in der Weiſe bewerkſtelligt worden daß S auf
Grund eines von ihm ſelbſt ausgeſchriebenen und mit keiner
Unterſchrift verſehenen Scheines Gelder ſich hat auszahlen laſſen
die angeblich auf Geheiß des Polizeiherrn d h desjenigen Se
nators welcher der PolizeiVerwaltung präſidirt für die Trans
S Ausgewieſenen oder Mittelloſen verwendet werden
ſollten Daß es dem S gelungen iſt auf vom Polizeiherrn gar
nicht einmal unterzeichnete Transportſcheine Geld zu erheben
läßt vermuthen daß die Kontrolle bei unſerer Polizeikaſſe eine
mangelhafte geweſen

Nadfahrſport in Geuf Man ſchreibt uns aus Genf vom
4 Sept Heute morgen iſt hier die 3009 Velocipednummer
von der Polizei ausgegeben Jedes Rad muß hier verſteuert
werden für 12 Fr pro Jahr und bekommt eine Marke Es
kommt jetzt auf 35 Einwohner des Kantons ein Rad und auf
6 wahlberechtigte Bürger ein Radfahrer Hier trainirt alles
vom Profeſſor bis zum Stiefelputzer von der Baroneſſe bis zum

n chen letztere ſeitdem die Maſchine beim Militär ein
geführt iſt

Der Papſt als Heirathsvermittler Genneſer Blätter
melden auf das Beſtimmteſte daß ſich Fürſt Scipio Borgheſe

munter zuſammen

ener Köper Sammet
das Beste für Costames und Jacken

mit der Herzogin Deferrari di Galliera die eine Mitgift

u

empfehlen in refehem Farvensoriiment zu billigsten Preisen

ndiſcher Sitte öfters auch ein f

von 30 Millionen Lire beſihzt verloben werde Die Verlobung
oll auf eine perſönliche Feregna des Papſles Leo XIII er
olgen dem ſich die Familie Vorgheſe verpflichtet haben ſoll
hren Palaſt in Rom der an die Freimaurer verpachtet iſt von

dem Pachtvertrage zu befreien
Der geſtohlene Heilige Aus der Kirche dell Arcella in

Padua wurde am 2 Sept der in einer Krypta aufbewahrte
Leichnam des beiligen Antonius von Padug ſammt den
reichen Opfergeſchenken geſtohlen Jn den Morgenſtunden
and man die Kirchenthür erbrochen die Reliquie aber war ver

ſchwunden Mit Laub bedeckt lag ſie im benachbarten Walde
Die mit echtem Gold und Silber geſtickten mit koſtbaren Perlen
beſäten Gewänder des Heiligen ſowie die in der Krypta befind
lichen Schätze ſind verſchwunden Auf die Nachricht von der
Auffindung begaben ſich der geſammte Klerus und die Bevölke
rung in feierlicher Prozeſſion in den Wald und brachten die Ge
a des Heiligen in einem prachtvollen Sarge wieder nach der

rche zurück

Eine konfeſſionelle Affäre Ein bekannter rumäniſcher
General brachte vor einiger Zeit ſeine Tochter bei einer
Privatlehrerin in Paris uünker um ſie bei derſelben in der
Malerei ausbilden zu laſſen Vald ſtellte es ſich aber heraus
daß dieſe Lehrerin das Mädchen für den Uebertriti zum
Katholizismus und zum Eintritt in ein Kloſter bewogen
habe Alle zur Wiedererlangung ſeiner Tochter vom Vater unter
nommenen Schritte blieben fruchtlos Auf Wunſch der betrübten
Eltern mußte ſeitens des rumäniſchen Miniſteriums des Aeußerenintervenirt werden und der Vertreter Rumäniens in en
wendete ſich an den dortigen Erzbiſchof Dieſer aber lehnte jede
Jntervention ab indem er erklärte die Angelegenheit gehöre
nicht in ſeine Jurisdiktion Nun wendeten ſich die Eltern nach
Rom und der Papſt zeigte ſich ihren Bitten günſtig Gleichwohl
aber blieb der gewünſchte Erfolg noch immer aus Erfolg hatte
erſt das energiſche Eingreifen des rumäniſchen Miniſters des
Aenßeren Alexander Lahovary welcher der franzöſiſchen
Regierung in bündigſter Form mittheilen ließ er ſei feſt ent
ſchloſſen alle in Rumänien beſtehenden katholiſchen Schulen zu
ſaieben ſollte das Mädchen ſeiner Familie nicht wiedergegeben
werden
Ein Geiſtlicher als Sohnesmörder Der ſerbiſche Geiſt

liche Alekſa Biorac aus dem Dorfe Moravei Serbien
erſchoß im betrunkenen Zuſtande ſeinen vierzehnjährigen
Sohn Augenzeugen erzählen es geſehen zu haben wie
der beſlialiſche Vater einen ſeiner Söhne mit der Flinte
in der Hand verfolgte Zwiſchen den Verfolger und
den Verfolgten ſtellte ſich dieſer der ſpäter erſchoſſen wurde und
flehte den Vater mit den Worten an Papa Papa um Gottes
Willen tödte nicht den Bruder Aber der Vater in ſeiner Be
trunkenheit und Wuth nahm das Gewehr zum Schuſſe und feuerte
auf den armen Bittſteller ab worauf dieſer augenblicklich zur
Erde ſank und verſchied Der unmenſchliche Mörder des eigenen
ſchuldloſen Kindes wurde ſofort feſtgenommen und dem Kriminal
gerichte abgeliefert

Nach und nach Sonntagsjäger Ha jetzt laufen die
Haſen doch wenigſtens ſchon wenn ich kommel

Selbſtbewußt Herr Lieutenant Jhr Fräulein Schweſter
ſieht Jhnen aber entſchieden ähnlich Ja hat überhaupt n
fabelhaftes Glück

Erklärlich Student zu einem anderen Du wirſt es
mir gar nicht glauben daß ich mit dem Leihhauſe noch gar keine
Bekanntſchaft gemacht habe Du ſchickſt gewiß immer einen
Dienſtmann

Offen Sagen Sie mal Herr Doktor was haben Sie
eigentlich gedacht als ich mich mit dem Herrn v Strudelwitz
verlobte Schade um das ſchöne Geld

Verlockend Fremder Weshalb ging denn die Meiſterin
gleich heraus wie ich eintrat Barbierlehrling Die
kann kein Blut ſehen Unſere Geſellſch

Letzte Nachrichten

Verlin 6 Sept Vie Eröffnung der Schiffahrt
durch Berlin auf dem neu regulirten Spreewege
ſoll wie der Nat Ztg gemeldet wird in feierlicher
Weiſe vollzogen werden und man giebt ſich der Erwartung
hin daß auch der Kaiſer dem Akte ſeine Gegenwart ſchenken
wird Nach der jetzt vollzogenen Tieferlegung des Spreebettes
werden die größten Elb und Oderkähne Berlin paſſiren können
ſo daß die bisherigen Umwege vermieden werden Der Schiff
fahrtsverkehr in Berlin gewinnt dadurch an Lebhaftigkeit und
wird etwa einen dreimal ſo großen Umfang annehmen wie
bisher Jn einigen Wochen dürften die Strompfeiler der alten
Kurfürſtenbrücke entfernt ſein und es ſteht dann dem neuen
SchiffahrtsVerkehr die Waſſerſtraße offen Da dieſe Er
öffnung für die Reichshauptſtadt von Bedeutſamkeit iſt ſoll
dieſe Wichtigkeit auch nach außen hin kundgegeben werden
Der größte Kahn den man auftreiben kann ſoll in feſtlichem
Schmuck durch die neue Schieuſe geleitet werden und wahr
ſcheinlich wird dann zur Feier des Tages ein Feſtmahl im
Rathhauſe ſich anſchließen Auch das ſchmucke vom Regie
rungsbaumeiſter Stahn geſchaffene Häuschen an der Mühlen
dammbrücke wird dann Leben erhalten und vom Schlenſen
meiſter bezogen werden

Berlin 6 Sept Einem bekannten berliner Berichterſtatter
welcher über den eiſenacher freiſinnigen Parteitag
berichten wollte iſt von der Parteileitung der freiſinnigen
Volkspartei ſchriftlich bedeutet worden daß die Verhandlungen
in Eiſenach nicht öffentliche ſein werden Von der Partei
leitung werden wie früher bei ähnlichen Gelegenheiten ſo auch
diesmal wieder re Berichte an die von der
Parteileitung ausgewählten Blätter geſchickt werden

Wien 5 Sept Aus Petersburg wird der N F
gemeldet daß die erneute Erkrankung des Zaren allge
meine Beſorgniſſe errege wenn auch ſein Zuſtand nicht ſo
gefährlich ſei wie im Januar Großes Aufſehen erceege es
daß der Zar trotz der Abneigung gegen ärztliche Behandlung
ſich nach dem Schloß Bialowicz von dem Prof Sacharjin
begleiten läßt auf deſſen Rath gerade dieſer Ort für den
Monarchen gewählt worden iſt ſas Schloß liegt inmitten
großer alter Nadelholz Waldungen Die Dauer des Aufent
i des Zaren daſelbſt iſt noch nicht beſtimmt Es iſt ihm
Enthaltung von allen anſtrengenden Arbeiten und möglichſt
viel Bewegung zu Fuß und zu Pſerde vorgeſchrieben Seit
einiger Zeit iſt das Gebet für die Geſundheit des Zaren in
der Litürgie des Gottesdienſtes in allen ruſſiſchen Kirchen

wieder aufgenommen worden wie es im Jannar geſchah
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Brstes wer ſeske eeean

Herpst Meuheitenl

Restin sämmtlichen Manufaktur ModeSeiden Leinen u Baum wollen waaren ete
in Längen von 1 bis 10 Metern passend zu

oben v BIGeiSsen
Wirklich billüge Preiselg Julius Löwinberg Halle a S

Gr VIrichetrasse 20
Nur I Dtage ba äh Kein Laden e

Sr S S e 8 e ge Se S e S S e See eeepPottel reeh
Halle a Gr Ulrichſtraße 28

Delicatessen und Weingrosshandlung
Conserven Südfrüchte ff Tafelgeflügel

Liqueure und Colonialwaaren
Eröffnung Sonnabend den Seplembet

presäner anker vorm Horn lile rege

empfiehlt ihre Zweigniederlassunganerkannt vorzüglichen eiligFabrikate Windmühlenstrasse 39c ans GRZim Fernsprech Ansehluss Amt I 1272
und Peormanente AusstellungPotroleum G z zampenpetroleum h nM otore tFeinste Referenzen WetrolennmPreislisten anschläge etc
rei

Regnlir Füllöfen neue ge

e Jriſche Oefen Dauerbrand für

Univerſal Mantelöfen für

FIotoren

für gänglinge Kinder Jeaen Alters Kranxe Genee Naogenieldenge
W In ganzen und halben GläsernMoellin s Nahrung macht Kuhmilch leicht verdaulich enthält Kein HIenI

Mellin 8 Nahru wird von den zartesten Organen sofort absorbirt
Moellin 5 Nahrung erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen
Mellin s Nahrung verhütet regelmäaig gebraucht Magen und Darm Krankheiten

Mellin s N ahrung ist ausgiebiger und bekömmlicher als mehlhaltige Nährmittelmein N ar h bester Ersatz für Muttermilch

Bern J O F Voumann Sohnm Berlin
Hoſieſeranten Sr Maj des Knaisers und KönigsAdler Apotheke V r Deta Arou Virichstrasse 9

2Engel Apotheke H A Scheidelwitz Nachfz Löwen Apotheke A Stire Königetrasse 15 a
82 Apotheke zum Deutsechen Kafser E Walther s Nachkf Steinweg 26 und
7 Helmbold Co Leipzigerstrasse 104 Moritazwinger 1z Ernst Jentzsch Leipzigerstrasse 29 H Waoltsgott Grosse Ulrichstrasse 30

Meilin s Bisoui

C 222 L 13 S z2253 Grosse Steinstrasse I

J h e v rS S e e
aſſe a

e Wun n Beehori Große Ulrichſtraße 62

Reichhaltiges Lager von se Kochöfen mit eiſernem Aufſatz Transportable Grudeöfen

oder ThonEtagen Transportable Keſſelfeue
rnngenſhmadvolle Muſter ſchwarz Eiſerne emgill Waſchkeſſel

vernickelt emaillirt
von 20 40 Ltr Jnhalt

Loenholdt s verbeſſertſerte Ame Eiſerne Dachfenſter und
rikaniſche Oefen Stallfenſter

Eiſerne Pferdekrippen für
1 u 2 Pferde roh u emaillirt

Eiſerne Henranufen

Koksheizung

Säle Schulen Kirchen

Transportable Sparkoch Landwirthichaftl Geräthe
heerde für Haushaltungen und

Molkerei ArtikelOekonomien Rittergüter

5hlaf m Pferdedechen
S kräftige Rock Hemdenſauele

und Tamas
in bekaunter Güte empfiehlt billigſt

VI W ehr Leipzigerſtraße 81Vitte genan a meine Firma zu achten

2 t Bier graue
en und gebrauchte billigſt bei
Herm Graeger Nachf erf Fyrue
Rottweiler Jagdpatronen er egient

De Ziehnng am 25 September 1894

LotterieThüringer Gewerbe wid JnduſtrieAnsſtellung

Erfurt 1894
1415 Gewinne n Geſammtkwerthe von 30,000 Mk

Looſe à 1 Mark vorräthig bei
Halle a/S Markt 24 Otto Hendel Sortiment

r e

Für den Anzelgenthell verantworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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